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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Errichtung eines Aktiv- und Bewegungsplatzes (Arbeitstitel) für alle Generationen in Lankow 
 

Beschlussvorschlag 
Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, die Errichtung eines Aktiv- und Bewegungsplatzes 
für alle Generationen insbesondere für Senioren im Generationenpark in Lankow oder 
einem anderen geeigneten Standort, der für die Bevölkerung gut erreichbar ist zu prüfen mit 
dem Ziel, die Fertigstellung zum Stadteiljubiläum im Juni 2012 zu ermöglichen. In die 
Prüfung sind Möglichkeiten der Finanzierung durch Sponsoren und Betreiber des Aktiv- und 
Bewegungsplatzes einzubeziehen. 
Das Prüfergebnis ist der Stadtvertretung zu ihrer Sitzung im April 2011 vorzulegen. 
 
 
Begründung 
Der Stadtteil Lankow ist einer der bevölkerungsstärksten in der Landeshauptstadt. Neben 
jungen Leuten wohnen hier auch viele Senioren (ca. 37 % der Stadtteilbevölkerung). Die 
Möglichkeiten aktiver Freizeitgestaltung vor allem für die älteren Bewohner Lankows sind 
sehr begrenzt. Trotz Schließung der Lankower Schwimmhalle soll die Attraktivität des 
Wohngebiets Lankow erhalten bleiben bzw. gesteigert werden.  
Lankow verfügt für ca. 11.000 Bewohner über 6 Spielplätze, einen Bolzplatz, zwei Schulhöfe 
einen Streetballplatz und eine Skateranlage. Das ist für die Größe und Ausdehnung des 
Wohngebietes relativ wenig, auch im Vergleich zu anderen Schweriner Stadtteilen.  
Für Senioren werden kaum spezielle Angebote vorgehalten. Mit der Einrichtung eines Aktiv- 
und Bewegungsplatzes für generationsübergreifende Aktivitäten, wie z. B. mit Elementen 
eines Trimm-Dich-Pfads, Bocciabahnen, Minigolf, oder Schachfelder stünde für die 
Lankower Bevölkerung ein Ort der sportlichen Betätigung, Erholung und Geselligkeit für 
Jung und Alt zur Verfügung.  
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über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Cordula Manow 
Ortsbeiratsvorsitzende 
 
 
 
 


